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Gottesdienstordnung 20.Sept. – 27. Sept. 2026    Pfarre Goldegg 

 

Sonntag 
25. So im Jk. 
Mt 20,1-16 

 

 
  9.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach 
10.15 Uhr Hl. Messe in St. Veit 
 
 

 20 
 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst E 
           Ged.an Franz Katherl 
                        Johannes Heissenberger 
                        Alois Obermoser 
                        Josef Pronebner  
 
 

Montag 
Matthäus 
 
 19.00 Uhr WG-Feier in Schwarzach  
 

 21 
 

   
18.00 Uhr Rosenkranz 
           
 

Dienstag 
Mauritius 
 
8.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach 

 22 

 

18.00 Uhr Anbetung  
 

Mittwoch 
Linus 
 
19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach 

 23 
Gebet um geistliche Berufungen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe    
          Ged. an Berta Haidacher                                      

Donnerstag 
Rupert u. Virgil 
 

19.00 Uhr Hl. Messe in St. Veit 
 

  24  
     
  8.00 Uhr Anbetung 
 

Freitag 
Niklaus 
 
 
 
 
19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach 

  25  
17.30 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe  
          Ged. an zu Ehren der Schutzengel 
                        Helmut Pilotto 
                        Stefan Nind, Klara und 
                        Jakob Ganitzer 
 

Samstag 
Maria am Samstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach 
 
 

  26 
10.00 Taufe in Weng: Johanna Simone 
                                    Rettenwender 
 

11.00 Uhr Taufe in Weng: Matilda Emilia Grünwald 
18.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe in Weng 
           Ged. an Maridl Fleidl  
                         auf bestimmte Meinung  
 

19.30 Uhr Friedensgebet am Archehof Vorderploin 
           in Weng  

Sonntag  
26.So im Jk. 
Mt 21, 28-32 

 
 
 
  9.00 Uhr Hl. Messe in Schwarzach 
10.15 Uhr Hl. Messe in St. Veit 

   27 
   9.00 Uhr Erntedankfest am Friedhof 
           anschließend Prozession um den See E 
           Ged.an Josef Pronebner 
                        Hansi und Walter Krimbacher 
                        Peter Krimbacher 
                        Alois Obermoser 
                        Peter Lederer 
                                      

 



 

 

              Sonntag, 27. September 2026 
 

Evangelium                                                         Mt 21, 28–32 

Später reute es ihn und er ging hinaus. – Die Zöllner und die Dirnen gelangen 

eher in das Reich Gottes als ihr 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

In jener Zeit 

sprach Jesus zu den Hohepriestern 

und den Ältesten des Volkes: 

28Was meint ihr? 

Ein Mann hatte zwei Söhne. 

Er ging zum ersten 

und sagte: Mein Kind, geh und arbeite heute im Weinberg! 

29Er antwortete: Ich will nicht. 

Später aber reute es ihn und er ging hinaus. 

30Da wandte er sich an den zweiten 

und sagte zu ihm dasselbe. 

Dieser antwortete: Ja, Herr – 

und ging nicht hin. 

31Wer von den beiden hat den Willen seines Vaters erfüllt? 

Sie antworteten: Der erste. 

Da sagte Jesus zu ihnen: 

Amen, ich sage euch: 

Die Zöllner und die Dirnen 

gelangen eher in das Reich Gottes als ihr. 

32Denn Johannes ist zu euch gekommen 

auf dem Weg der Gerechtigkeit 

und ihr habt ihm nicht geglaubt; 

aber die Zöllner und die Dirnen haben ihm geglaubt. 

Ihr habt es gesehen 

und doch habt ihr nicht bereut 

und ihm nicht geglaubt. 

 


